
Der Generationenrechenschieber 

ist eine Arbeitshilfe für die Biografiearbeit und eignet sich hervorragend für den Austausch der Generatio-
nen.  
 
Zeitgeschichtliche Daten wie die zu Krieg und Frieden, Mauerbau und Mauerfall, technischen Entwicklun-
gen und anderen einschneidenden Ereignissen sind in der Tabelle Zeitgeschichte, Technik & Medien 
dargestellt.  
 
Dazugehörig gibt es eine Leiste der Lebensjahre von 1 – 100 . Sie kann bei der Evangelischen Erwach-
senenbildung Sachsen bezogen werden: www.eeb-sachsen.de. 
 
Beide Leisten dienen der Erkundung des Lebenslaufes eines (alten) Menschen. Als Vorbild diente dem 
Generationenrechenschieber der Rechenschieber, der im schulischen Mathematikunterricht vor allem bis 
zur Einführung des Taschenrechners eingesetzt wurde. 
 
Anwendung: 
Beispiel: Die Leiste Lebensjahre wird mit der „0“ an das Jahr 1935 angelegt. Dies ist das Geburtsjahr der 
Großmutter oder des Gesprächspartners/der Gesprächspartnerin. Nun schauen beide Gesprächs-
partner_innen beispielsweise nach dem 14. Lebensjahr. Im Austausch und durch Anregung der in der 
„Zeitgeschichte“-Tabelle eingetragenen Ereignisse beginnt das Erzählen.  
 
Die Tabelle Zeitgeschichte steht zum Download bereit unter www.eeb-sachsen.de oder kann zugesendet 
werden. Die zeitgeschichtlichen Daten sind unvollständig und dürfen natürlich ergänzt werden. 
Die Spalte Persönliche Ereignisse kann für eigene Daten verwendet werden. 
 
 
Idee: Sabine Schmerschneider, Evangelische Erwachsenenbildung Sachsen  (2015)   
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